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Steuertermin Grundsteuer und
Gewerbesteuer
Auf 15. August 2020 werden Grundsteuern und die Vorauszahlungen auf die
Gewerbesteuer zur Zahlung fällig. Wir bitten um Überweisung. Bei erteiltem
SEPA-Basislastschriftmandat werden die Beträge abgebucht.
Eigentumswechsel teilen Sie bitte dem Rechnungsamt, Frau Stein (Telefon
07666 / 611-176) mit.
Kassenstunden der Gemeindekasse:
montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 8 bis 12 und 15 bis 18 Uhr.
Die Bankverbindungen der Gemeinde Denzlingen im SEPA-Zahlungsverfah-
ren lauten wie folgt:
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau:
IBAN: DE84 6805 0101 0020 0215 64 BIC: FRSPDE66XXX
Raiffeisenbank Denzlingen-Sexau eG:
IBAN: DE06 6806 2105 0000 0400 10 BIC: GENODE61DEN
Volksbank Breisgau Nord eG:
IBAN: DE13 6809 2000 0060 2970 02 BIC: GENODE61EMM

Straßensperrung der Mühlengasse (Be-
reich Hinterhofstraße –Wirtschaftsweg)
Aufgrund von Asphaltarbeiten ist die Mühlengasse am 17. und 18. August
2020 im Bereich der Hinterhofstraße bis zum Beginn des Wirtschaftsweges
voll gesperrt.
Der Gehweg bleibt davon unberührt. Wir bitten um Beachtung der Umlei-
tungsbeschilderung.

Abfallabfuhr

Mittwoch, 19. August 2020
Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 cbm-Behälter).

Müllablagerung bei Altglascontainern

Leider muss die Gemeindeverwaltung Denzlingen immer wieder feststellen,
dass neben den Altglascontainern unzulässiger Weise auch oft anderweiti-
ger Müll abgelagert wird.
Wir bitten dringend, dies künftig zu unterlassen, da entsprechende Zuwider-
handlungen ansonsten gebührenpflichtig geahndet werden.

Aufruf zum Bäume gießen

Unsere Bäume an den Straßen-
rändern und den Grünanlagen
prägen das Gesicht unserer Ge-
meinde. Nicht nur das: Bäume
spenden Schatten und sie tragen
zur Kühlung in dieser aufgeheiz-
ten Jahreszeit mit bei. Sie filtern
die Luft und fördern die Insek-
tenvielfalt und speichern ganz
nebenbei CO2, ein Gas das für
den Klimawandel mitverant-
wortlich gemacht wird.
Die langanhaltende Trocken-
phase macht den Bäumen im
Gemeindegebiet zu schaffen. Schon jetzt lassen viele Straßenbäume ihre
Blätter hängen. Das zusätzliche Wasser kann den Bäumen in der aktuellen
Hitzeperiode das Überleben sichern. Daher bittet die Gemeindeverwaltung
die Denzlingerinnen und Denzlinger, beim Gießen der gemeindeeigenen
Bäume mitzuhelfen.
Unser Bauhof ist schon regelmäßig im gesamten Gemeindegebiet unter-
wegs, benötigt aber Unterstützung. Insbesondere junge Bäume leiden unter
der Trockenheit, da sie noch kein weit verzweigtes Wurzelwerk besitzen.
Deswegen tut ihnen jeder zusätzliche Liter Wasser gut. „Wenn Sie dem Baum
vor Ihrem Haus einmal in der Woche ein paar Eimer Wasser gönnen, ist
schon viel geholfen. Lassen Sie uns gemeinsam den Bäumen durch die Tro-
ckenheit helfen, damit sie uns weiter Schatten spenden“, appelliert Bürger-
meister Hollemann. Idealerweise werden die Bäume früh morgens oder
nach Sonnenuntergang gewässert. Dann können sie das Wasser am besten
aufnehmen. Wünschenswert wäre es, wenn viele Bäume einmal pro Woche
mindestens zehn Liter Wasser zusätzlich erhielten. Zu Beginn oder bei gerin-
geren Mengen kann es passieren, dass das Wasser auf dem trockenen Boden
einfach abläuft und nicht versickert. Daher ist ein „Angießen“ sinnvoll.
Übrigens: Auch Vögel und Insekten freuen sich über eine Tränke auf dem
Balkon. Dazu genügt schon ein Untersetzer für einen Blumentopf mit täglich
frischem Wasser!

Blut spenden und mit etwas Glück einen
„Weber- Gasgrill Spirit E-320 GBS Original“ gewinnen

Besonders im Sommer werden Blutkonserven knapp. Im August und Sep-
tember verlost der DRK-Blutspendedienst unter allen Blutspendern jede
Woche einen Weber-Gasgrill.
Lebensretter werden das ganze Jahr über gebraucht! Besonders in den Som-
mermonaten werden Blutkonserven knapp. Die Gründe dafür sind vielfältig
und naheliegend zugleich: Der Sommer lockt mit vielen schönen Aktivitäten
und Ausflügen. Leider machen Unfälle, Krebs- und Herzerkrankungen sowie
Komplikationen bei Operationen keinen Urlaub. Patienten sind das gesamte
Jahr auf Blutspenden angewiesen.
Bitte spenden Sie Blut am:
Montag, 24. August 2020 von 14.30 bis 19.30 Uhr
Sporthalle, Stuttgarter Straße 15
79211 Denzlingen
Achtung, neues Spendelokal!
Leben retten und mit etwas Glück einen Weber-Gasgrill gewinnen.

Denzlingen belohnt den Verzicht auf´s eigene Auto

Wer in Denzlingen seinen PKW mit Verbrennermotor abmeldet und sich ver-
pflichtet für 36 Monate auf eine Neuanschaffung zu verzichten, dem winkt
ab sofort eine von drei attraktiven Prämien. Folgendes steht zur Auswahl:
Zuschuss zum Kauf einer RegioKarte Jahr in Höhe von 500 Euro, Zuschuss
zum Kauf eines E-Bikes in Höhe von 500 Euro oder ein Gutschein des Denz-
linger Wirtschaftsnetzwerks in Höhe von 200 Euro.
Dies ist nur ein Baustein aus dem umfangreichen Förderprogramm Klima-
schutz, das der Denzlinger Gemeinderat am 28. Juli beschlossen hat. Das
Förderprogramm besteht aus vier Förderpaketen und setzt Anreize in den
Bereichen umweltfreundliche Mobilität, Zubau von Solarstromanlagen,
energetische Gebäudesanierung und nachhaltiger Lebensstil. Hintergrund
des Förderprogramms ist die Klimaschutzagenda der Gemeinde Denzlingen.
Diese sieht neben der Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes vor, für den
Klimaschutz bereitgestellte Haushaltsgelder direkt für umgesetzte Maßnah-
men weiterzugeben. Ein klimafreundlicheres Handeln in verschiedenen Be-
reichen des privaten Lebens soll durch finanzielle Anreize belohnt werden.
Das Förderpaket ist für Bürgermeister Markus Hollemann „ein erster wich-
tiger Schritt auf dem Weg zu einer klimaneutralen Kommune, wie er im Kli-
maschutzkonzept aufgezeigt werden soll.“
„Die Förderbereiche ergeben sich aus ihrem jeweiligen durchschnittlichen
Anteil am CO2-Ausstoß und dem damit einhergehenden Einsparpotenzial“,
so die Klimaschutzmanagerin von Denzlingen, Vörstetten und Reute, Diana
Sträuber. Das größte Einsparpotenzial weise der Gebäudesektor auf: 40 Pro-
zent des Energieverbrauchs in Deutschland entfalle auf diesen Bereich. „Des-
halb ist es sehr sinnvoll, mit dem Förderpaket, ‚energetische Gebäudesanie-
rung‘ Eigentümern von Wohngebäuden die ersten Schritte zu einer energe-
tischen Sanierung erleichtern. Die Kommune stockt die Zuschüsse für ein
Gebäudeenergiekonzept durch den Bund von 80 % auf 90 % auf. So wird
die wichtige Einstiegsberatung gefördert. Diese Förderung kann sowohl für
Ein- oder Mehrfamilienhäuser beantragt werden.“
Im Bereich umweltfreundliche Mobilität wird neben der Abmeldung eines
Fahrzeugs mit Verbrennermotor auch die Anmeldung bei einem Car-Sharing
Anbieter, die Anschaffung eines (E-) Lastenrads oder (E-) Lastenanhängers
sowie die Anschaffung eines E-Rollers oder E-Motorrads bezuschusst. Für
Anschaffungenvon Fahrzeugen mit Elektroantrieb ist ein Nachweis über den
Bezug von Öko-Strom erforderlich.
„Wer sich für erneuerbare Stromerzeugung mit Sonnenenergie interessiert,
kann sich über einen Zuschuss für die Installation von PV-Balkonmodulen,
für eine Photovoltaik-Dachvollbelegung und für die Investition in einen Bat-
teriespeicher freuen“ berichtet Lena Hartmann-Kist, Klimaschutzkoordina-
torin. Um die bürokratischen Hürden bei der Installation einer Solarstrom-
anlage zu minimieren, unterstützt die Gemeinde zudem die erste Steuerbe-
ratung nach Inbetriebnahme der Anlage mit einem pauschalen Zuschuss
von 500 Euro für Privatpersonen und 1.000 Euro für Wohnungseigentümer-
gemeinschaften.
Initiativen aus der Bevölkerung sind in Denzlingen immer willkommen und
wurden bereits in der Vergangenheit erfolgreich umgesetzt. Bürgermeister
Hollemann: „Schicken Sie mir Ihre Idee und eine Projektskizze. Das neue
Klimaschutzförderprogramm sieht vor, 3.000 Euro der Bürgerstiftung Denz-
lingen zur Verfügung zu stellen. Denzlinger Gruppen und Organisationen
können dann bei der Bürgerstiftung einen Förderantrag für Projekte und In-
itiativen im Bereich Klimaschutz und nachhaltiges Leben stellen.
Denzlingens Bürgermeister Markus Hollemann begrüßt die Verabschiedung
des Klimaschutzförderprogramms: „Das schnelle Fortschreiben der Verän-
derungen der Natur und des Wetters verlangen dringendes Handeln aller.
Ich bin froh, dass die beschlossenen Maßnahmen sowohl dem Klimaschutz
als auch der Denzlinger Bevölkerung zu Gute kommen.“
https://denzlingen.de/klimaschutz-foerderprogramm
Auskunft zu den Förderanträgen und dem Förderverfahren geben
Diana Sträuber, Klimaschutzmanagerin Denzlingen, Vörstetten, Reute, Tele-
fon 07666 / 611-229, E-Mail: D.Straeuber@denzlingen.de und Lena Hart-
mann-Kist, Klimaschutzkoordinatorin, Telefon 07666 / 611-232, E-Mail:
L.Hartmann-Kist@denzlingen.debeimAmt fürGebäude-undEnergiemana-
gement des Gemeindeverwaltungsverbandes Denzlingen-Vörstetten-Reute.
Details zum Förderprogramm sind auf der Webseite der Gemeinde Denzlin-
gen zu finden (https://denzlingen.de/klimaschutz-foerderprogramm).
Anträge können ab sofort gestellt werden und werden nach Eingangsdatum
berücksichtigt, so lange ausreichend Haushaltsmittel aus dem Fördertopf
zur Verfügung stehen.

Jeder Spender trägt maßgeblich dazu bei, dass das Schicksal der Patienten
positiv gestaltet werden kann. Als zusätzlichen Anreiz verlost der DRK-Blut-
spendedienst Baden-Württemberg und Hessen vom 3. August bis 11. Septem-
ber 2020 jede Woche unter allen Blutspendern einen Weber Gasgrill Spirit
E-320GBSOriginalunddrei exklusiveGrill-Chefschürzen.DieSommeraktion
gilt bei allen DRK-Blutspendeterminen in Baden-Württemberg und Hessen.
Die Blutspende findet aktuell ausschließlich mit vorheriger Terminreservie-
rung statt. Spender können sich online Ihren Blutspendetermin unter dem
nachfolgenden Link reservieren:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/denzlingen-sporthalle
Bei Rückfragen können Spender und Spendeninteressierte sich an die kos-
tenlose Hotline unter Telefon 0800 / 1194911 wenden.
Zusammen mit guter Tat und gutem Gefühl durch den Sommer.

Öffentlicher Kühlschrank rettet Lebensmittel

Kühlschrank an der Bushaltestelle „MACH‘ BLAU“
An der Rückseite vom Bus-Häuschen bei der Bushaltestelle „MACH‘ BLAU“
seht seit einem Jahr ein öffentlicher Kühlschrank, genannt „FAIRTEILER“. Dort
dürfen Sie Lebensmittel hineinlegen, die noch frisch sind. Auf diese Weise ver-
meiden wir eine Verschwendung von Nahrungsmittel.
Im eigenen Haushalt passiert es, dass wir nicht alle bevorratete Lebensmittel
rechtzeitig selbst verzehren können, besonders in der Erntezeit. Teilen Sie bitte
Ihre Vorräte mit der Bevölkerung.
Der Kühlschrank ist für Obst, Gemüse, Brot und verpackte Lebensmittel ge-
dacht. Geben Sie das, was Sie selbst nicht brauchen in den gekühlten Kühl-
schrank. Andererseits dürfen Sie sich auch an dem Kühlschrank bedienen.
Zwei junge Familien mit Kleinkindern haben diese Projekt verwirklicht. Sie
wünschen sich Freiwillige, die sie beim Saubermachen unterstützen. Machen
Sie mit, werden Sie „FAIRTEILER-PATE“. Ihre Aufgabe ist es, jeweils für einen
kurzen Zeitraum – im Wechsel mit den Kollegen – den öffentlichen Kühlschrank
zu kontrollieren. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Sabine Haupenthal, A
IV„Denzlinger fürDenzlinger“ imRathaus,Telefon07666 /611/128oderE-Mail:
info@denzlinger-fuer-denzlinger.de

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110

Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112

Rufnummer Krankentransport: 19222

Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117

Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70

Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116

Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-510 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr

Denzlinger Nachrichten
AMTSBLATT DER GEMEINDE DENZLINGEN

Rathaus Denzlingen 
Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 6 11-0 · Fax  0 76 66 / 6 11-125
E-Mail: gemeinde@denzlingen.de 
Internet: www.denzlingen.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  8.00–12.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00–18.00 Uhr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Unsere frei zugängliche rote Büchertelefonzelle an der 
Hauptstraße ist gefüllt mit unterhaltsamen Büchern. 
 

Von Zeit zu Zeit muss sortiert und 
aufgeräumt werden! 

 

Wir suchen dringend „Bücherpaten & Bücherpatinnen“, 
Freiwillige, die mit Lust und Freude sich um dieses 
„Offene Bücherregal“ kümmern. Wer mag uns unter-
stützen? Für Informationen wenden Sie sich an die A I V 
„Denzlinger für Denzlinger“, wir freuen uns auf Sie. 

 

   A I V im Rathaus Denzlingen 
   Sabine Haupenthal 
   Hauptstraße 110 
   79211 Denzlingen 
   Telefon: 07666 /611-128 
    info@denzlinger-fuer-denzlinger.de 
    Mo – Do:   9:00 - 12.00 Uhr 
    Mo:   16:30 - 18:30 Uhr 

 

Wer mag sich 
diesem offenen 

Bücherregal 
annehmen? 
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Die Gemeinde Denzlingen vergibt im Herbst
landwirtschaftliche Pachtflächen

Haben Sie Interesse?
Dann senden Sie uns aussagekräftige Unterlagen und Kontakt bis zum
10. September 2020 an gemeinde@denzlingen.de.
Wir werden uns nach Zusammenstellung der eingegangenen Unterlagen bei
Ihnen melden.

Welcome Center Südlicher Oberrhein

Beratungsservice für internationale Fachkräfte und Unternehmen in Em-
mendingen
Am Dienstag, den 18. August 2020 bietet das Welcome Center Südlicher
Oberrhein von 8 bis 13 Uhr kostenlose Beratungen für internationale Fach-
kräfte sowie für Unternehmen in Emmendingen im Haus am Festplatz des
Landratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstraße 4 an.
Fachkräfte aus dem Ausland werden zu Themen wie beispielweise Ar-
beitsmöglichkeiten und Jobsuche in Deutschland, Bewerbungsunterlagen,
Deutschsprachkursen, Anerkennung von ausländischen Berufsabschlüs-
sen und weiteren Fragen zum Leben und Arbeiten in Deutschland infor-
miert und beraten. Für Unternehmen aus dem Landkreis bietet das Wel-
come Center Informationen und Beratung zu den Themen Rekrutierung
und Integration von internationalen Fachkräften.
Das Welcome Center Südlicher Oberrhein wird zu 60 Prozent aus Förder-
mitteln vom Baden-Württembergischen Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Wohnungsbau finanziert, die restlichen 40 Prozent trägt der AEF
– die Spanische Weiterbildungsakademie.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.welcomecenter-so.de.
Die Beratung ist kostenlos und kann auf Deutsch, Englisch oder Italienisch
durchgeführt werden.
Um eine Anmeldung wird gebeten, entweder unter Telefon 07833 /
9899005 oder per E-Mail an vennemann@aef-bonn.de (Frau Petra Venne-
mann).

Steuertipps für Aushilfstätigkeiten von Schülerinnen,
Schülern und Studierenden

Die Sommerferien haben begonnen. Und damit auch die Zeit der Ferien-
jobs für Schülerinnen, Schüler und Studierende. Was sie dabei verdienen,
hat auch steuerliche Auswirkungen. „Damit möglichst viel vom Lohn als
Aushilfe im Freibad, im Café oder im Gartencenter im eigenen Portemon-
naie bleibt, sollten Ferienjobberinnen und Ferienjobber ein paar Hinweise
berücksichtigen“, sagte Finanzministerin Edith Sitzmann. Das Ministeri-
um für Finanzen hat einige Tipps dazu zusammengestellt.
Invielen Fällen bleiben die Einkünfte steuerfrei,weil sie unter dem Grund-
freibetrag liegen. So gilt für die Steuerklasse I (also nicht-verheiratete oder
nicht-verpartnerte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer) in diesem Jahr
ein Grundfreibetrag von 9.408 Euro. Ein Rechenbeispiel: Eine nicht-verhei-
ratete Studentin arbeitet für drei Monate aushilfsweise bei einem Unter-
nehmen und bezieht dafür 2.700 Euro Bruttolohn. Davon werden 1.129,29
Euro Steuern einbehalten. Allerdings liegt der Gesamtverdienst unter dem
Grundfreibetrag. Daher erhält die Studentin über eine Einkommensteuer-
erklärung die zunächst einbehaltenen Steuern komplett zurück. Am
schnellsten geht dies digital über die elektronische Steuererklärung ELS-
TER.
Ist man in einem sogenannten 450-Euro-Job angestellt, gelten pauschale
Steuersätze, die vom Arbeitgeber gezahlt werden. Schülerinnen, Schüler
und Studierende können sie nicht nachträglich beim Finanzamt geltend
machen. „Es lohnt sich, genau hinzuschauen und zu prüfen, ob ein 450-
Euro-Job als Ferienjob steuerlich sinnvoll ist“, sagte die Finanzministerin.
Der aktuelle Tipp „Aushilfstätigkeiten von Schülerinnen, Schülern und
Studierenden“ des Ministeriums für Finanzen bietet aktuelle Informatio-
nen zum Thema. Der Tipp kann auf der Homepage des Ministeriums unter
https://fm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-fm/in-
tern/Dateien_Downloads/Steuern/200728_FM_A_Tipp_Schue-
ler_2020.pdf heruntergeladen werden.

Hohe Waldbrandgefahr: Feuer im und am Wald verboten
– auch auf Grillplätzen

Durch die derzeit herrschenden hohen Temperaturen und die geringen
Niederschläge hat sich die Waldbrandgefahr nach Einschätzung sowohl
des Deutschen Wetterdienstes als auch des Kreisforstamts Emmendingen
wieder deutlich erhöht. Auch gelegentliche Niederschläge bringen keine
grundlegende Entspannung.
Das Landratsamt Emmendingen hat deshalb ab sofort sämtliches Feuer-
machen im Wald und im Abstand von weniger als 100 Metern zum Wald
bis auf weiteres untersagt. Deshalb sind auch alle offiziellen Grillstellen
im Wald bis auf weiteres geschlossen. Das Landratsamt weist darauf hin,
dass in der Zeit vom 1. März bis 31. Oktober im Wald nicht geraucht werden
darf.
Waldbesucherinnen und Waldbesucher werden gebeten, beim Aufenthalt
im Wald entsprechend achtsam zu sein. Ein kleiner Funken reicht oft aus,
dass Gras oder Reisig Feuer fängt, informiert das Forstamt. Auch wegge-
worfene Zigarettenkippen oder heiße Autoteile (z.B. Katalysator) können
Ursachen für Brände im und am Wald sein. Aus diesem Grund ist derzeit
höchste Aufmerksamkeit im Wald und in Waldnähe nötig. Kleinste Rauch-
zeichen können Hinweise für ein entstehendes Feuer sein. Der Wind führt
dann zu einer schnellen Ausbreitung.

Wohnraum gesucht!

Sie haben eine Wohnung oder ein Haus in Denzlingen, das leer steht?
Sie möchten nicht vermieten, weil Ihnen die Abwicklung zu viel ist?
Wenden Sie sich an uns!
Ihr Ansprechpartner im Rathaus Denzlingen
Herr Kleiser, Telefon 07666 / 611-119 K.Kleiser@denzlingen.de
Herr Schlempp, Telefon 07666 / 611-119 L.Schlempp@denzlingen.de
- Wir begleiten den gesamten Prozess der Abwicklung von Anfang bis Ende.
- Wir übernehmen die Klärung der Mietzahlungsmodalitäten.
- Wir vermitteln Ihnen Personen, die sich seit Jahren als potentielle Mieter
bewährt haben.
- Wir stehen auch anschließend als Ansprechpartner zur Verfügung.
Die Gemeinde Denzlingen bietet für die Vermietung von leerstehenden Häu-
sern und/oder Wohnungen eine finanzielle Vermieterprämie an, welche je
nach Wohnungsgröße zwischen 400 bis 1.200 Euro beträgt.
Voraussetzungen für den Erhalt einer solchen Prämie sind eine private Ver-
mietung einer Wohnung im Gemeindegebiet, welche mindestens seit einem
Jahr leer steht.
EinAbschluss eines unbefristeten Mietvertrages, derAbschluss einer Förder-
vereinbarung mit der Gemeinde, sowie die Einhaltung der Angemessen-
heitskosten für die Unterkunft nach den Richtlinien des Jobcenters gemäß §
22 SGB II) sind notwendig. Dies hört sich möglicherweise etwas bürokratisch
an, ist es jedoch in der Praxis gar nicht!
Falls auch Sie eine leerstehende Wohnung an suchende Bürgerinnenvermie-
ten möchten und/oder Fragen zurVermieterprämie haben, dann nehmen Sie
unverbindlich Kontakt zum Rathaus Denzlingen auf, um vorab ein vertrau-
ensvolles Gespräch zu führen.

Ohne Maske am Steuer

Die Pflicht, eine Schutzmaske zu tragen, gilt seit 27. April 2020 in Geschäf-
ten und im öffentlichen Nahverkehr. Nicht aber am Steuer im Auto. Dort
ist das Tragen einer Maske sogar untersagt – das Gesicht des Fahrers muss
gemäß§23derStraßenverkehrsordnungeindeutig erkennbar sein.Mitfah-
rer dürfen Masken tragen. Aber auch aus medizinischen Gründen ist das
Tragen einer Maske im Auto nicht notwendig. Die Maske behindert die
Sicht, stört bei der Atmung und lässt Brillengläser beschlagen.

Töpfern mit der Familie-Für Kinder
ab 10 Jahren mit ihren (Groß-)El-
tern (24003): Emmendingen, VHS-
Schulungszentrum, Schwarz-
waldstr. 3, Werkstatt, Montag, 17.
August und Dienstag, 18. August, 9
bis12.30 Uhr und Montag, 31. Au-
gust, 9 bis 12 Uhr
einzigARTiger Draussen-Tag-Krea-
tives Erleben und Gestalten in der
Natur (23800/201): Emmendin-
gen, Treffpunkt: Waldspielplatz
„Vogelsang“, Gartenstraße 48, Ein-
gang, Dienstag, 18. August, 8.30
bis 12.30 Uhr
Bedienung eines Android-Smart-
phones (56035): Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-
Raum 008/UG, Dienstag, 18.August,
bis Freitag, 21. August, 9 bis 11.30
Uhr
PEKiP® - Prager-Eltern-Kind-Pro-
gramm -Sommerkurs für Babys 5
- 9 Monate (30801S): Emmendin-
gen, Musikschule, Am Gaswerk
5, Ballettraum (104), 4x mittwochs,
9.15 bis 10.30 Uhr, Beginn: 19. August
Dengeln will gelernt sein - Alles
über das Schärfen einer Sense
(11540/201): Teningen, Treff-
punkt: Anwesen Gerhard Strub,
Dreibrunnenstr. 17, Eingang, Sams-
tag, 22. August, 14 bis 17 Uhr
Rückenpower & Nackenfeeling
– Sommerkurs (32011S): Herbolz-
heim, Bernhard-Galura-Schule,
Hebelstr. 2, Gymnastikraum, 4x
montags, 18 bis 19 Uhr, Beginn: 24.
August
Rückenpower & Nackenfeeling
(32012S): Herbolzheim, Bernhard-
Galura-Schule, Hebelstr. 2, Gym-
nastikraum, 4x montags, 19.05 bis
20.05 Uhr, Beginn: 24. August
Funktionelle Gymnastik 60 plus

VHS aktuell
Online- und Präsenz-Angebote

– Sommerkurs (32007SM): Ken-
zingen, Alte Fabrik, Offenburger
Str. 25, Bewegungsraum 1.OG, 4x
donnerstags, 10.15 bis 11.15 Uhr,
Beginn: 27. August
SAP Grundlagen: Navigation
(59930O/201): Emmendingen,
Webinar, Videokonferenzsystem
alfaview®, Freitag, 4. September,
13 bis 18 Uhr, Samstag, 5. September,
9 bis 16.15 Uhr
Imkereibesichtigung mit Honig-
probe (11452): Freiamt, Imkerei,
Eckacker 3, Schleuderraum, Sonn-
tag, 13. September, 14 bis 16.30 Uhr
Kreativer Tanz - Freude an Bewe-
gung für Frauen (25413): Emmen-
dingen, VHS-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstr. 3, Saal (im Innen-
hof), 5x freitags, Beginn: Freitag,
18. September, 12.30 bis 14 Uhr
Spanisch (A2) - Auffrischen und
Festigen des A2 Niveaus (46235):
Denzlingen, Business Park Emmen-
dingen, Freiburger Straße 9, Raum
1 / EG, Bau Nr. 3, 15-mal montags,
17 bis 18 Uhr, Beginn: 21. September
Portugiesisch (A1) -Anfänger ohne
Vorkenntnisse (47520): Emmen-
dingen, Business Park Emmendin-
gen, Freiburger Straße 9, Raum 4
/ 2. OG, 6x samstags, Beginn: Sams-
tag, 26. September, 10.30 bis 12 Uhr
Technische Voraussetzungen für
alle Onlineangebote: PC/Laptop
mit Kamera und Mikrofon. Anmel-
dung mit Angabe der jeweiligen
Kursnummer bei der Geschäfts-
stelle der VHS Nördlicher Breisgau,
Emmendingen, Am Gaswerk 3,
Telefon 07641 / 92250, E-Mail: in-
fo@vhs-em.de, Internet www.vhs-
em.de.

Wir gratulieren

c Denzlingen
14. August: Irene Nebert (70).

17. August: Irene Ganz (70); Dr. Jan-
ka Hermann (70).

20. August: Johanna Gießmann
(80); Günter Ausobsky (70).
Goldene Hochzeit
17. August:Raffaelina und LuigiVal-
ente.

In der steilsten Zahnradbahn der Welt

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Ende der »Denzlinger Nachrichten«

Denzlingen. Der Pilatus ist der Hausberg von Luzern. Er ist der nörd-
lichste Ausläufer der Alpen. Das markante Bergmassiv besteht aus
einzelnen Gipfeln und ist 2.132 Meter hoch, der Ausblick auf den Vier-
waldstätter See überragend. Schon die Auffahrt mit der steilsten
Zahnradbahn der Welt ist imponierend. Mit bis zu 48 Prozent Steigung
passiert die Bahn blühende Alpenwiesen und markante Felsformatio-
nen. Oben auf der Bergstation Pilatus Kulm konnten die Teilnehmer
unterschiedliche Berggipfel am Pilatus erwandern. Die Wanderwege
sind gut und sicher ausgebaut. Der verwinkelte Vierwaldstättersee
und die fünf weiteren Zentralschweizer Seen funkeln in der Sonne.
Zwischen den Berggipfeln hängen noch einzelnen Wolken. Und das
Alpenpanorama ist überwältigend. Auf dem Blumenpfad wandert
man durch den wild gewachsenen Blumengarten am Pilatus. Unzäh-
lige Arten trotzen Wind und Wetter und suchen sich ihren Platz. Ge-
mswurz, Männertreu oder Bergdistel blühen in bunten Farben, kleine
Hinweistafeln informieren am Wegrand. Eine große Attraktion sind
die Steinböcke. Seit 50 Jahren besiedeln die wagemutigen Kletterer
wieder das Pilatus-Gebiet und konnten auf einzelnen Fotos verewigt
werden. Mit der Luftseilbahn ging es dann auf der anderen Bergseite
wieder hinunter. Mit einem Besuch der Altstadt von Luzern, einem
kleinen Spaziergang über die weltbekannte Kapellbrücke, einem Be-
such eines der zahlreichen Straßencafés endete der erlebnisreiche
Ausflug. Foto: Verein

Freiwillige Feuerwehr Denzlingen:

Homepage: www.feuerwehrdenzlingen.de

E-Mail: info@feuerwehr-denzlingen.de

 

 

 

Wo jetzt in der Corona-Not  
Unterstützung herbekommen? 

 

 
 

Wenn Sie Hilfe oder finanzielle Unterstützung 
wünschen oder jemanden kennen der akut in der 

Krise steckt, wenden Sie sich bitte mit Ihren 
Corona-bedingten Sorgen an die A I V im Rathaus. 

 

Vertraulichkeit wird garantiert. 


